
 

 
 
Anleitung 

WECHSEL DES 
SHOPSYSTEMS 
 

 

1) Einführung 
 

Wenn Sie planen zu einem anderen Shopsystem zu wechseln oder wenn sich Ihr Import-
Feed ändert, dann bietet Ihnen diese Best Practice Hilfestellungen, mit denen Sie die 
Umstellung in Ihrem ChannelPilot-Konto vorbereiten können. 

Von uns erfahren Sie, welche Schritte dabei zu befolgen sind und welche Punkte 
überprüft werden müssen.  

Hierbei wird nur das allgemeine Vorgehen bei einer Umstellung erläutert. Das Vorgehen 
kann sich aber natürlich von Fall zu Fall ein wenig unterscheiden. 

Zunächst müssen Sie intern klären, wie die Migration durchgeführt werden soll. Hierzu 
sollten Sie in engem Austausch mit Ihrer technischen Abteilung stehen. Die 
grundlegenden Fragen, die dabei zu beachten sind, sind folgende:  

 

1) Sind Ausfallzeiten Ihres (Web-)Shops zu erwarten? Wenn ja, für wie lange sind 
diese geplant? 

2) Wie gehen Sie damit bezogen auf Ihre Kanäle um?  

a. Wird der Webshop offline sein?  

b. Werden die Weiterleitungen funktionieren oder müssen die Listungen 
gestoppt werden? 

3) Ändern sich die Attributbezeichnung oder die Werte im Content?  

Sollte Ihr neuer Feed eins zu eins mit dem alten Feed übereinstimmen, müssen 
Sie lediglich den Link in ChannelPilot austauschen. 

4) Inwieweit besteht die Möglichkeit, die neue Datei bereits im Vorfeld 
bereitzustellen, um diese auf ihre Vollständigkeit prüfen zu können? 



 

Mit Hilfe der Antworten, kann Ihr Account Manager bei ChannelPilot Ihnen eine 
Einschätzung des Aufwandes geben und Sie beraten, wie eine möglichst reibungslose 
Migration erfolgen kann. 

Wir empfehlen Ihnen dringend, zusätzliche Backup-Shops (oder neue Shops) 
einzurichten, in denen Sie, sobald möglich, die neuen Feed-URLs hinzufügen. Wenn Sie 
mehrere (Länder-) Shops haben, sollten Sie entsprechend auch mehrere Backup-Shops 
erstellen. Wir empfehlen Ihnen, dabei unsere Kopierfunktion zu verwenden, damit Sie 
im Shop-Manager von ChannelPilot dieselben Datenfelder und Filter sowie dieselbe 
Anzahl an Import-Feeds haben. 

 

 

 

In den kopierten Shops haben Sie dann die Möglichkeit, die neuen Feeds zu testen 
und zu prüfen, ob noch Anpassungsbedarf besteht oder nicht. Letztendlich bestehen 
folgende Möglichkeiten: 

  



 

 

o Entweder stellen Sie den kopierten Shop live und löschen den 
ursprünglichen Shop 

o oder Sie übertragen die Änderungen auf den ursprünglichen Shop und 
löschen den kopierten Shop im Anschluss. Sie könnten den kopierten 
Shop natürlich auch zu Testzwecken bestehen lassen.  
 

Es ist möglich, die Umstellung übergangslos durchzuführen. Allerdings werden 
Sie keine Zeit haben, die Datenfelder im Vorfeld zu überprüfen. Deshalb 
empfehlen wir Ihnen, den Shop zu kopieren, bevor Sie die neuen Feeds erhalten 
und diese dort zu testen.  

 

2) Schritte für eine erfolgreiche Migration 
 

1. Bereinigen Sie den ursprünglichen Account, indem Sie Filter, Datenfelder 
und/oder Export-Feeds entfernen, die nicht mehr verwendet werden. Je 
„schlanker“ der Account aufgesetzt ist, desto besser wird die Leistung von 
ChannelPilot und umso kürzer werden auch die Prozesslaufzeiten. Unser System 
aktualisiert nach einem Feed-Import nämlich nicht nur die aktiven, sondern auch die 
inaktiven Datenfelder und Filter. 

Die Bereinigung ist auch für das Erstellen eines Backup-Shops vorteilhaft, da so 
beim Kopieren des gesamten Shops nur die notwendigen Einstellungen kopiert 
werden müssen. 

2. Kopieren/Erstellen Sie einen Test-Shop oder verwenden Sie den Original-Shop, 
falls Ihre neue Feed-URL bereits aktiv sein sollte.  

3. Sollte während der Migration eine Ausfallzeit Ihres Shops auftreten, gibt es zwei 
Szenarien: 

a. Kurzfristige Ausfallzeit (weniger als 3 Stunden): Sie lassen Ihre Export-
Feeds unverändert, somit generieren Sie weiterhin Traffic. Jedoch werden 
häufig importierte Informationen, wie der Bestand oder die Preise, nicht 
mehr auf den neuesten Stand gebracht. 

Um die Aktualisierungen der Export-Feeds zu stoppen und den letzten 
Datenstand beizubehalten, gehen Sie auf die Schaltfläche Start > 
Shopverwaltung > Shop einrichten und setzen Sie dort den Regler Feed-
Exporte auf "AUS": 

 



 

 

 

Die Umstellung können Sie zu einer Uhrzeit vornehmen, in welcher der Traffic 
niedrig ist.  

b. Langfristige Ausfallzeit (mehr als 3 Stunden): Sie sollten alle Export-Feeds 
deaktivieren, um den Export komplett herunterzufahren. So wird die 
Weiterleitung Ihrer Produkte gestoppt. 

Vorab sollten Sie selbstverständlich Ihre/n Ansprechpartner/in der jeweiligen 
Kanäle darüber informieren. 

  



 

 

4. Importieren Sie den neuen Feed-Link, indem Sie unter Start > Shopverwaltung > 
Produktkatalog importieren den alten durch den neuen Feed-Link ersetzen.  

Klicken Sie auf den Import-Feed, den Sie austauschen möchten, und auf die 
Schaltfläche "Import-Einstellungen": 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach öffnet sich ein Fenster mit den folgenden Informationen:  

  

1 

2 

3 

4 



 

 

 

Um den Import Ihrer Produktdatei zu beginnen, müssen Sie den Prozess manuell 
starten, indem Sie die drei, im obigen Bild dargestellten Schritte befolgen 
(Datenquelle prüfen > Vorschau laden > Speichern & importieren) 

5. Sobald Ihr neuer Feed importiert wurde, bedeutet dies, dass unser System die 
neuen Datenfelder aktualisiert hat. Im nächsten Schritt müssen Sie jedes einzelne 
Datenfeld im Abschnitt "Start > Shopverwaltung > Eigene Datenfelder" 
überprüfen und die alten Attribute durch die neuen ersetzen, damit die dort 
angelegten Formeln weiterhin funktionieren. 
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Das gleiche gilt auch für die Filter, die Sie unter "Start > Shopverwaltung > Filter 
einrichten" überprüfen müssen sowie im Bereich "Datenfeldzuordnung". 

Für den Fall, dass der neue Import-Feed eine geringere Anzahl von Attributen 
aufweist als der vorige, berücksichtigt unser System nur die Attribute der neuen 
Produktdatei. 

6. Wenn sich Ihre Kategorien, also der Name des Attributs selbst und/oder der 
Inhalt dieses Attributs von denen des alten Feeds unterscheiden, vergessen Sie 
nicht, das Feld "Kategorie" unter "Start > Shopverwaltung > 
Datenfeldzuordnung" zuzuordnen.  

Danach müssen Sie in den Bereich "Kategorien verwalten" wechseln und dort das 
Format anpassen, indem Sie den Kategorienbaum aktualisieren (siehe unten). 
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 Wenn Sie den neuen Kategorienbaum speichern (Schritt 3 der obigen Abbildung), 
lädt unser System automatisch den neuen Kategorienbaum Ihrer Produkte und stellt 
diesen für alle Export-Feeds zur Verfügung. Folglich wird Ihre Zuordnung vollständig 
zurückgesetzt, wenn Sie Ihre Shop-Kategorien den Kategorien der Kanäle zugeordnet 
haben, und das Mapping Ihrer Shop-Kategorien auf die Kategorien des Kanals muss 
erneut manuell durchgeführt werden. 

 

7. Kopieren oder erstellen Sie die Export-Vorlagen neu und überprüfen Sie die 
Zuordnung der Attribute. Falls erforderlich, ordnen Sie die neuen Attribute in den 
Export-Vorlagen zu. 

8. Wenn Sie die Funktionsfähigkeit der (Export-) Filter, die Zuordnung der Attribute 
und die Funktion der eigenen Datenfelder überprüft haben, können Sie die 
Aktualisierung der Feed-Exporte erneut starten. Stellen Sie hierfür den Button 
„Feed Exporte“, wie in Abschnitt 2.3. beschrieben wieder auf "ON" zurück. Im 
Anschluss aktualisiert unser System alle aktiven Exportfeeds mit den Inhalten der 
neuen Produktdatei. 

9. Wenn Sie einen neuen Shop zum Testen des neuen Feeds verwendet haben, 
können Sie den alten Shop löschen, falls Sie diesen in Zukunft gar nicht mehr 
verwenden möchten. 

 

3) Sales Tracking Code 

 

      1.    Eindeutige Artikelnummer 

 

Wenn Sie das Channel Pilot Sales Tracking verwenden, um die Sales und Umsätze im 
ChannelPilot-eigenen Analysebereich zu verfolgen, muss darauf geachtet werden, dass 
die im Pixel übergebene Produkt-ID mit der in ChannelPilot zugeordneten eindeutigen 
Artikelnummer übereinstimmt. 

Nur so kann gewährleitet werden, dass die Performance in ChannelPilot korrekt 
zugeordnet und ausgewiesen werden kann. 

 

      2.    Tracking-Key  

 

Wenn Sie den kopierten Shop live stellen, müssen Sie den entsprechenden Tracking-Key 
dieses Shops im Sales Tracking Code auf Ihrer Bestellbestätigungsseite anpassen.  



 

 

Der Tracking-Key wird von unserem System automatisch pro Shop erstellt.  

(https://doku.channelpilot.com/doku.php?id=en:general_tracking_shop) 

 

 

 

 

 

 

 

Sollten Sie Fragen zur Shop-Migration haben, zögern Sie nicht, unser Team zu 
kontaktieren. 

 

 

 

Kontakt:  

Channel Pilot Solutions GmbH    Telefon: + 49 40 468 988 90 

Lilienstraße 5-9 · Semperhaus C    support@channelpilot.de 

20095 Hamburg  


